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Die DDR - jederzeit

„Damit unsere Republik ihre großen und kompli­
zierten Aufgaben im Friedenskampf erfüllen kann, 
müssen wir sie in jeder Hinsicht stärken und festi­
gen. Das erfordert ... den Aufbau einer bewaffne­
ten Verteidigung, die imstande ist, unsere Repu­
blik gegen alle Anschläge von außen erfolgreich 
zu schützen und den Frieden zu sichern. Wir wol­
len keinen Krieg, und wir werden alles tun, um ihn 
zu verhindern ..."

(Wilhelm Pieck auf der 2. Parteikonferenz der SED 1952)

MMWMMjm vmmmmm

11

Militärpo!itische' Ohf

1945-1946

1.12.1946 
Juni 1952 
7.8. 1952 

17.6. 1953

Juli 1953 
14. 5. 1955

18. 1. 1956 
1.3. 1956

10.2. 1960

13.8. 1961

20.9. 1961
24. 1. 1962 
21.8. 1968

16. 9. 1970 
13. 10. 1978

25. 3. 1982 

25.11.1983

Aus zunächst örtlichen Polizeiorganen entstand eine bis zur Länderebene einheitlich auf­
gebaute antifaschistisch-demokratische Polizei 
Bildung der Grenzpolizei 
Schaffung der Kasernierten Volkspolizei 
Gründung der Gesellschaft für Sport und Technik
Einheiten der KVP bewähren sich an der Seite der in der DDR stationierten sowjetischen 
Truppen bei der Niederschlagung des konterrevolutionären Putschversuches 
Bildung von Kampfgruppen der Arbeiterklasse
Abschluß des Warschauer Vertrages. Die DDR ist von Anfang an gleichberechtigtes Mit­
glied
Annahme des Gesetzes über die Schaffung der NVA durch die Volkskammer 
Das Ministerium für Nationale Verteidigung, die Stäbe der Luft- und Seestreitkräfte so­
wie der Militärbezirke nehmen ihre Tätigkeit auf,
Gründungstag der NVA
Die Volkskammer beschließt das Gesetz über die Bildung des Nationalen Verteidigungs­
rates
Sicherung der bisher offenen Staatsgrenze der DDR zu Westberlin und verstärkter 
Schutz der Grenze zur BRD
Annahme des Verteidigungsgesetzes durch die Volkskammer 
Die Volkskammer beschließt das Gesetz über die allgemeine Wehrpflicht 
Unterstützung der Werktätigen der ÖSSR bei der Verteidigung des Sozialismus gegen 
konterrevolutionäre Anschläge
Gesetz über die Zivilverteidigung der DDR durch die Volkskammer verabschiedet 
Annahme eines neuen Verteidigungsgesetzes, das den veränderten Bedingungen Rech­
nung trägt
Die Volkskammer beschließt das Gesetz über den Wehrdienst in der DDR und das Gesetz 
über die Staatsgrenze der DDR
Einleitung von Gegenmaßnahmen der UdSSR, der DDR und der CSSR als Antwort auf 
die Stationierung neuer amerikanischer Erstschlagwaffen in Westeuropa
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